
  

Rund um den Donnersberg: KELTENWEG         

platziert im Dezember 2019 durch divehiker 

 
Ort: KIB – 67814 Dannenfels  

Parkplatz und Startpunkt: auf dem Donnersberg 
Geo: N49° 37.554 E7° 55.651 

Empfohlene Landkarte: Naturpark Pfälzerwald, Blatt 1 "Der Donnersberg" 
Ausrüstung:  Kompass, Schreibzeug, Stempel, Stempelkissen, Logbuch 
Wanderausrüstung (vor allem festes Schuhwerk) 

Schwierigkeit: (*----) leicht    
Gelände: (**---) leicht bis mittel  

Länge: ca. 7.0 km (incl. Abstecher), ca. 2-3 h 
Einkehrmöglichkeit: Keltenhütte in der Nähe des Parkplatzes 
 

Clue:  
Wir folgen dem ausgewiesenen Keltenweg und sammeln unterwegs auf den 

Tafeln Buchstaben, um den Finalstart zu ermitteln.  
Zeile (Die Überschrift zählt mit) = Z, Wort = W, Buchstabe= B.  
Diese einfach fortlaufend in die rechte Spalte eintragen. Ab Tafel 3 gibt es 

Kontrollen, ob ihr an der richtigen Tafel seid. 
 

Tafel 1:  
Auf dem Parkplatz können wir uns schon auf der Tafel 

„Willkommen auf dem keltischen Donnersberg“ über den 
Wegverlauf informieren.   

 
 

 
Z3, W6, B1 

 

Tafel 2:  
Daneben ist die Tafel „Keltische Stadt auf dem Donnersberg“ 

 
Z2, W2, B3 

 

Von hier verlassen wir den Parkplatz Richtung Osten und 
finden kurz darauf rechts die nächste Tafel.  

  

Tafel 3: (Kontrolle: 1. Jahreszahl = 1986) Z1, W1, B3  

Wir peilen 340° und folgen dem grün-weißen Zeichen. An 
einem Abzweig halten wir uns Richtung Schlackenwall.  

  

Nach Überquerung der Straße rechts an der Bauminsel 
vorbei. Achtung nach einer Weile biegt der Pfad rechts ab. 

  

Tafel 4: (Kontrolle: altes Schild) 
Linke Seite des Textes ohne Überschrift im Grünen  

 
Z1, W4, B3 

 

Rechte Seite, Einzelnes Wort im Bild B5  

Weiter und an einem Abzweig die Richtung halten.    

Tafel 5: (Kontrolle: 4 3 1 2 in Kreisen)  Z7, W1, B1  

 Z9, B1 n.1000  

 Z4, W9, B1  

An einem Abzweig halten wir uns Richtung Zwischenwall. 
Hier ist auch ein Abstecher zur Viereckschanze möglich, wo 

sich auch ein schöner Picknickplatz befindet.  

  

Wenn wir die Straße erreichen (genau schauen), sehen wir 2 

Tafeln. Wir gehen zunächst zur rechten Tafel. 

  



  

Tafel 6: (Kontrolle: Münzfunde)  Z14, W1, B1  

Dann auf die andere Seite zu Tafel 7: (Kontrolle: Landkarte) Z8, W1, B1  

Weiter zur Tafel 8: (Kontrolle: Querschnitt von 2009) Z3, W1, B1  

 Z4, W2, B2  

Achtung, für Tafel 9 (ganz in der Nähe von Nr. 8) 
muss man sich kurz nach rechts wenden.          Spalte links 

 
Z5, W8, B1 

 

                                                                     Spalte Mitte Z1, W2, B3  

                                                                     Spalte rechts Z4, W3, B7  

Dann weiter auf dem Weg. Nach einer Wegüberquerung 
geradeaus weiter auf dem Ringwall bis zum Gipfel.  

  

Tafel 10 (Kontrolle: Ryolithgestein) (ohne Überschrift im 
Orange) 

Z8, W2, B2  

Wir peilen 180° zu unserem Wegzeichen und folgen ihm.   

Tafel 11 (Kontrolle: 1. Jahreszahl 2011)  Z1, W2, B8  

 Z1, W2, B9  

   

 

 

Vom Finalstart peilen wir 170° zu einer  

Wegmarkierung und folgen ihr bis  
zu einem Nadelwaldstück.  
Wir schlagen uns links der Nadelbäume 

den Berg hinauf bis zu diesem Felsen, 
vor dem bzw. unterhalb dessen die Box 

in einer Felshöhle liegt.  
Danach zurück zum Finalstart und von 
dort geradeaus weiter zum Parkplatz. 

 
 

  

 


